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Ressourcen schonen
In Neuaubing findet eine umfassende Beratung 
zum Energiesparen statt.Nachhaltigkeit

München · Fast alle Men-
schen folgen einem Takt,
der ihre Zeit bestimmt. Und
für jeden ist dieser anders:
Eine Geschäftsführerin
denkt in „Quartalen“, eine
Kardiologin in „Herzschlä-
gen“, eine Studentin in „Se-
mestern“.
Dr. Jürgen Brandl ist Haupt-
kommissar und begeisterter
Imker. Gemeinsam mit Kol-
legen betreut er mehrere
Polizei-Bienenstöcke unter
anderem auf dem Dach des
Polizeipräsidiums in der Ett-
straße. Wir haben ihn nach
der für ihn wichtigsten Zeit-
einheit gefragt: dem Bie-
nenleben!

Wie lang ist ein Bienen-
leben?
Die Sommerbienen leben
leider nicht lange - im
Schnitt nur fünf bis sechs
Wochen.

Wünschen Sie manchmal,
es sollte länger sein?

Die Bienen haben definitv
ein längeres Leben verdient.
Als Hochleistungssportler
sorgen sie für das Überle-
ben des Volkes und stellen
alle eigenen Bedürfnisse
hinten an. Der überwiegen-
de Anteil des Honigs wird
durch die Sommerbiene ge-
sammelt. Sie kommt aber
leider nicht in den Genuss,
die gesammelten Vorräte
auch zu konsummieren.

Wie viele Bienenleben 
haben Sie schon erlebt
oder geimkert?
Ich imkere jetzt seit unge-
fähr fünf Jahren - das wären
umgerechnet 240 Wochen.
Bei einer Lebenszeit von
fünf  Wochen wären das 48
Bienenleben.

Haben Sie genügend 
davon?
Auf diese Frage darf ich 
Cicely Saunders zitieren:
„Es geht nicht darum, dem 
Leben mehr Tage zu geben,

sondern den Tagen mehr
Leben.“

Was kann sich in einem
Bienenleben verändern?
Innerhalb von fünf Wochen
tut sich jede Menge. Neh-
men Sie diesen Frühling: Im
März noch satte Minusgra-
de und ein paar Wochen
später ist alles grün und
blüht. Diese Wetterextreme
sind auch dem Klimawandel
geschuldet, der den Bienen
immer mehr zusetzt.

Ein besonderes Bienen-
leben, an das Sie sich 
erinnern, ist...
... unsere Fahrradreise mit
meiner Frau und unseren
beiden Söhnen Jonas und
Fabian durch die Bretagne
/ Normandie im Sommer
2016. Um mit Leuten in Kon-
takt zu kommen und die
Landschaft direkt zu erfah-
ren gibt es keine besser
Möglichkeit. Natürlich 
haben wir dort auch nach
Bienen und Imkereien Aus-
schau gehalten.

Wie sieht ein perfektes 
Bienenleben aus?
Was meine Wenigkeit anbe-
langt: Ein glückliches, ge-
sundes langes Leben im
Kreise der Familie mit einer
sinnvollen Tätigkeit, vielen
Freunden und vor allem das
Wesentliche im Leben 
erkennen.
Ein perfektes Bienenleben:
Soweit ich das einschätzen
kann - viele Obstbäume,
Wildblumenwiesen, Wild-
kräuter auf Balkonen und
etwas Wasser um die Ecke,
natürlich alles ungespritzt.
Dann kommen auch die
Wildbienenfreunde zu 
Besuch. ..

tab

Das Bienenleben
Das „Bienenleben“ ist entscheidend
für „Polizei-Imker“ Jürgen Brandl

Taktgefuhl

Hauptkommissar Jürgen Brandl ist begeisterter Imker
und gibt sein Wissen auch gerne Kinder weiter.

Bild: Polizei

München · Ich wohne im
fünften Stock im Neubauge-
biet Arnulfpark. Der „wilde
Meter“ ist mein Wildpflan-
zen-Balkon zur Förderung
einheimischer Insekten, 
Vögel und anderer Kleinle-
bewesen. Sie sind auf Nektar,
Pollen und Samen einheimi-
scher Blüten als Nahrung
angewiesen. Oder ernähren
sich von Insekten, die sich
von Blüten ernähren. Knapp
200 Bienenarten sind in 
München nachgewiesen. Die
meisten gängigen Zierpflan-
zensorten für Balkone, ha-
ben für sie den Wert von
Plastikblumen: Insekten ver-
hungern neben den Gera-
nien.

„Dann muss man nur
noch gießen“

2013 habe ich meine zwei-
einhalb Quadratmeter Bal-
konanbaufläche auf einhei-
mische Wildpflanzen umge-
stellt. Es gibt eine große
Auswahl für sonnige, halb-

schattige und auch schattige
Standorte. Je nachdem, ob
man viel oder wenig Zeit mit
dem Gärtnern verbringen
möchte, kann man jedes Jahr
Sommerblumen säen und
großziehen oder einfach eine
dauerhafte Bepflanzung mit
Stauden anlegen. Dann muss
man nur noch gießen und
jeweils im Frühjahr einmal

ein bisschen düngen. Bei
mir sind manche Pflanzen
nun schon vier Jahre
im Kasten. Das ist
auch günstiger,
als jedes Jahr
neue Pflan-
zen zu kau-
fen. Gut ge-
eignet sind
zum Beispiel
Stauden, die
auch für Dach-
begrünung ver-
wendet werden, da
diese mit wenig Erde

und auch Trockenheit und
Wind zurecht kommen, zum
Beispiel Feld-Thymian, Rund-
blättrige Glockenblume und
Kleinblütige Bergminze.

„Ich experimentiere
gerne“

Ich experimentiere und gärt-
nere gerne. Bei mir wachsen

Zwiebelpflanzen wie Krokus-
se und Blausterne, einjährige

Sommerblumen
wie Kornblume

und Klatsch-
mohn, die
ich im
März di-
rekt drau-
ßen in die
Blumen-

kästen säe
und mehr-

jährige Arten
wie Ackerglock-

enblumen und Tau-
benskabiosen. Ich achte dar-
auf, dass ich von März bis
Oktober Blüten im Angebot
habe. Wenn Sie auch blü-
hende Wildpflanzen auf Ih-
ren Balkon pflanzen möch-
ten, müssen Sie beim Pflan-
zenkauf ein wenig umden-
ken. Wildpflanzen-Saatgut
und vorgezogene 
Stauden gibt es nämlich in
der Regel nicht im Garten-
center. Manchmal findet
man dort vielleicht Zucht-
formen von Wildpflanzen,
die richtigen Wildformen
der Pflanzen werden in spe-
zialisierten Gärtnereien 

gezogen. Informationen zu
Bezugsquellen finden Sie u.a.
beim Naturgartenverein 
unter www.naturgarten.org. 

Viele nützliche Tipps finden
Sie auch auf meinem Blog
www.wildermeter.de.

Katharina Heuberger

Ein „wilder Meter“ 
mitten in München

Katharina Heuberger gibt Tipps 
für einen insektenfreundlichen Balkon

Unser 

Tipp

Nachhaltigkeit

Der gelbe Ackersenf wird auch von Schwebfliegen ge-
nutzt. Bild: Katharina Heuberger

Bunte Vielfalt: auf dem Balkon von Katharina Heuberger
wachsen nur „wilde“ Blumen. Bild: Katharina Heuberger

Der Drohn einer gehörnten Mauerbiene erfreut sich an einem Krokus.
Bild: Katharina Heuberger

Aubing · Mit Wärmedäm-
mung, neuen Fenstern oder
einer modernen Heizanlage
lässt sich viel Energie ein-
sparen. Energiesparen ist
nicht nur ein wichtiger und
nachhaltiger Beitrag zum
Klimaschutz und somit zur
CO2 Reduktion, sondern
senkt auch die Heizkosten.
In den Energiesprechstun-
den der Stadtteilläden in
Neuaubing und Westkreuz
können Eigentümer einen

Gebäudemodernisierungs-
und Energiecheck durch-
führen lassen. Dieser wurde
im Auftrag der Stadt ent-
wickelt. Es werden der Ener-
gieverbrauch und die Bau-
substanz untersucht, Sanie-
rungsmaßnahmen vorge-
schlagen, eine Kostenschät-
zung gegeben und Förder-
möglichkeiten aufgezeigt.
Zusätzlich kann ein Gutach-
ten über altersgerechte und
barrierefreie Umbauten 

gegeben werden. Der Stadt-
teilladen Neuaubing befin-
det sich in der Limesstraße
111, Tel.: (089) 85 63 60 88.
Öffnungszeiten: Mittwoch
von 9.30 bis 19 Uhr und
Freitag von 9.30 bis 14 Uhr.
Der Stadtteilladen West-
kreuz ist in der Friedrichs-
hafener Straße 11, Tel.: (089)
18 92 92 40. Er hat am Diens-
tag zwischen 9.30 bis 17
Uhr geöffnet.

pst

Energiecheck für Hausbesitzer
In den beiden Stadtteilläden gibt es Infos



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 15%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (ISOnewspaper26v4)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (None)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1270
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <FEFF00450069006e007300740065006c006c0075006e00670020006600fc00720020006400690065002000670061006e007a00650020005700530050002d00440069007300740069006c006c0069006500720065007200650069002000a90020006d006600610065006e006400650072>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


